
Aus der Arbeit des Gemeinderates  

Sitzung vom 25.06.2020 

Baugesuche 

Zu den eingereichten Baugesuchen zum Umbau des Schlosses Hochdorf, eines Wohnhausumbaus im 

OT Nussdorf und dem Neubau eines Doppelhauses mit Garage im OT Nussdorf erteilte der 

Gemeinderat das gemeindliche Einvernehmen. Für letzteres wurde das Einvernehmen zur 

Überschreitung der Quergiebellänge nicht erteilt. Überdies genehmigte das Gremium drei 

Erdauffüllungen zur Bodenverbesserung im Gewann „Sandgrube“.  

Erweiterung und Modernisierung Feuerwehrgebäude Hochdorf 

 Mitteilung der Submissionsergebnisse und Auftragsvergabe der Gewerke 

Am bestehenden Feuerwehrhaus Hochdorf sollen unter anderem ein Schulungsraum, Umkleiden, 

eine weitere Fahrzeughalle sowie ein Raum für die Jugendfeuerwehr geschaffen werden. Nach 

Auswertung der Submissionen waren folgende Firmen die jeweils günstigsten Bieter: 

Rohbauarbeiten: Firma GFH aus Kornwestheim, Bruttosumme: 209.460,88 Euro 

Zimmerer- und Dachdeckerarbeiten: Firma Weidle aus Eberdingen, Bruttosumme: 29.245,64 Euro  

Flaschnerarbeiten: Firma Mayer-Zeltwanger aus Stuttgart, Bruttosumme: 4.087,14 Euro 

Fensterbauarbeiten: Firma Adam aus Illingen, Bruttosumme: 26.055,05 Euro 

HLS-Arbeiten (Heizung, Lüftung, Sanitär): Firma MHM aus Leonberg, Bruttosumme: 205.751,65 Euro 

PV-Installationsarbeiten: Firma Widmann Energietechnik, Bruttosumme: 18.372,41 Euro 

Elektroinstallationsarbeiten: Firma R.I.E.MPP aus Oberboihingen, Bruttosumme: 131.471,54 Euro 

Der Gemeinderat beschloss die Aufträge an diese Firmen zu vergeben.   

Bebauungsplan Sportgelände Rieter Weg - Änderung 

Da aus der Bevölkerung und von verschiedenen Behörden Bedenken und Anregungen eingegangen 

sind, wurde im Wesentlichen auf eine Grillstelle und -hütte verzichtet. Außerdem ist der Biergarten 

mit Pavillon auf der Fläche nördlich des TSV-Vereinsheims entfallen, stattdessen ist dort eine Fläche 

für Vereinsfeste geplant. Dafür war eine Bebauungsplanänderung erforderlich, die vom Gemeinderat 

gebilligt wurde. Der neue Entwurf wird erneut öffentlich ausgelegt. 

Bebauungsplan Seele Hegenauweg - Änderung 

Aufgrund von Bedenken über den Verkehrslärm und den der angrenzenden Gewerbebetriebe wurde 

ein schalltechnisches Gutachten eingeholt und der Bebauungsplanentwurf entsprechend 

überarbeitet. Durch passive Schallschutzmaßnahmen kommt es nun zu keinen Lärmkonflikten mehr. 

Der vom Gemeinderat gebilligte Entwurf wird erneut öffentlich ausgelegt.  

Wasserversorgung Eberdingen, Elektronische Ausrüstung für die Aufbereitungsanlage 

 Mitteilung der Submissionsergebnisse und Auftragsvergabe der Gewerke 

Hinsichtlich der elektronischen Ausrüstung für die Aufbereitungsanlage war nach Auswertung der 

Submission die Firma Richter Steuerungstechnik mit einer Bruttosumme von 71.331,96 Euro der 

wirtschaftlichste Bieter. Der Gemeinderat beschloss den Auftrag an diese Firma zu vergeben.  

Einbau einer Klimaanlage im Kindergarten Pfaffenwald 

 Mitteilung der Submissionsergebnisse und Auftragsvergabe der Gewerke 



Im Kindergarten Waldzwerge soll eine Klimaanlage nachgerüstet werden. Nach Auswertung der 

Submission, stellte sich die Firma Kratschmayer aus Waldenburg mit einer Bruttosumme von 

34.912,85 Euro als wirtschaftlichster Bieter heraus. Der Gemeinderat beschloss den Auftrag an diese 

Firma zu vergeben, sobald eine Gefährdung durch die Verbreitung von Viren durch das 

Gesundheitsamt ausgeschlossen werden konnte.  

Keltenmuseum Hochdorf 

Das Keltenmuseum Hochdorf soll unter anderem durch einen Medienraum erweitert werden. Für 

erste Planungen hat der Gemeinderat die Verwaltung ermächtigt, einen Architektenvertrag mit dem 

Büro PlanKontor aus Vaihingen an der Enz abzuschließen.  

Finanzzwischenbericht 2020 

Der Gemeinderat hatte in seiner Sitzung am 26.03.2020 die Haushaltssatzung der Gemeinde 

Eberdingen für das Haushaltsjahr 2020 beschlossen. Es wurde die aktuelle Finanzentwicklung der 

Gemeinde für das erste Halbjahr des Haushaltsjahres aufgezeigt. Die Gemeinde Eberdingen bleibt 

weiterhin schuldenfrei. Das Jahr 2020 steht unter dem Einfluss von Corona. Die gesamten finanziellen 

Folgen sind noch nicht absehbar. Herr Schäfer betonte, dass es bisher noch keinen Einbruch bei der 

Gewerbesteuer gäbe. Der Gemeinderat nahm den Zwischenbericht zur Kenntnis.   

Neue Ortseingangsbeschilderung 

Anlässlich der Änderungswünsche aus dem Gemeinderat, wurden erneut Entwürfe erstellt. Diese 

fanden Zuspruch im Gremium, sodass ein Entwurf einstimmig angenommen wurde. Die Schilder 

sollen so bald wie möglich angebracht werden.  

Einwohnerfrageviertelstunde 

Eine Bürgerin erkundigte sich über das Verfahren mit den Kindergartengebühren während der 

Corona-Situation. Herr Schäfer erwiderte, dass geplant ist die Gebühren in der Zeit in der kein 

Regelbetrieb sattfinden konnte, tageweise abzurechnen. Ab Juli gelten wieder die Beiträge der 

Regelbetreuung. Darüber hinaus machte die Bürgerin darauf aufmerksam, dass das Gras auf den 

Spielplätzen dringend gemäht werden müsse und eine Schaukel fehle. Herr Schäfer versicherte, dass 

sich darum gekümmert wird. Überdies wurde von einem Bürger auf die Parksituation in der 

Gartenstraße, Schillerstraße und Rieter Straße hingewiesen. Der Vollzugsbeamte der Gemeinde 

werde hier gezielt kontrollieren, sagte Herr Schäfer zu. Weiter teilte der Bürger seine Bedenken 

hinsichtlich der Müllentsorgung auf dem Gelände des geplanten Erlebnisparks Hochdorf mit. Herr 

Schäfer betonte, dass der Förderverein dafür verantwortlich sei. Zuletzt begrüßte ein Bürger die 

Entscheidung des Gemeinderats bezüglich der neuen Ortseingangsbeschilderung. Er fragte, wann 

diese angebracht werden solle. Er Schäfer versicherte, dass dies so schnell wie möglich geschehen 

wird. 

Verschiedenes, Bekanntgaben 

Herr Schäfer gibt zur Kenntnis, dass eine waldwirtschaftliche Vereinbarung mit dem Förster Herrn 

Frank getroffen wurde. Zudem sollen die E-Bike-Ladesäulen besser beworben werden. Die Nutzung 

sei noch suboptimal. Überdies informiert Herr Schäfer, dass die Feuerwehr eine Spende in Form von 

Defibrillatoren erhalten hat. Aufgrund der Erinnerung an die Wiesengräber auf den Friedhöfen aus 

der Mitte des Gemeinderats, empfahl Herr Schäfer vor, den Flachter Friedhof als Beispiel zu 

besichtigen. 

 



Bürgermeisteramt Eberdingen 


